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Beschluss:

1. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird beauftragt, die dauerhaft 

erforderlichen Haushaltsmittel für das Produkt 44571100 

„Wirtschaftsförderung“ ab 2023 ff. von 91.180 € an Personal-und 

Arbeitsplatzkosten sowie 171.000 € an Sachkosten im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellungen anzumelden.

2. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird beauftragt, dem Stadtrat 2023 von 

den Aktivitäten und Maßnahmen der Querschnittsstelle für Social 

Entrepreneurship und Soziale Innovationen zu berichten.

3. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass die beantragte Stelle keinen 

zusätzlichen Büroraumbedarf auslöst.

4. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der 

Vollversammlung des Stadtrates. 


